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Stadtwerke Schwerin
Eckdrift 43 - 45
19061 Schwerin

Telefon  6  33  0
Fax  6  33  11  11
E-Mail
stadtwerke-schwerin 
@swsn.de
Internet
www.stadtwerke-
schwe rin.de

Kundenservice
Privatkunden
Telefon  6  33  14  27
Fax  6  33  14  24
E-Mail      
kundenservice@ 
swsn.de

Kundencenter
Eckdrift 43 - 45
Öffnungszeiten:
Mo. 8 bis 18 Uhr
Di. 8 bis 18 Uhr
Mi. 8 bis 14 Uhr
Do. 8 bis 18 Uhr
Fr. 8 bis 14 Uhr

Kundencenter
Mecklenburgstraße 1
Öffnungszeiten:
Mo. -  Do.  9 bis 18 Uhr
Fr. 9 bis 16 Uhr
Sa. 9 bis 12 Uhr

Geschäftskunden
Telefon 6  33  12  83
Fax 6  33  12  82 
E-Mail
kundenservice@
swsn.de

Hausanschlüsse
Anschlussbearbeitung 
Telefon 6  33  35  90
 bis 6  33  35  95
Fax 6  33  35  96

Leitungsauskunft
Telefon 6  33  35  27
Fax 6  33  35  21

Kommunikation
Telefon  6  33  11  90
Fax 6  33  12  93

Schulkontakte
Telefon 6  33  18 68
Fax 6  33  12 82

        

Technische Störungen
Telefon 633  42  22 

Gasgeruch
Telefon 633  33  60

Zentrale Einwahl
Telefon 633  - 0

Notrufnummern

www.stadtwerke-schwerin.de
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Kontakt
Ellerried 74
19061 Schwerin
(0385) 48  50  00
info@belasso.de
www.belasso.de
Findet uns auch  
bei facebook!  

Ansprechpartnerin
Bianca Wollbrecht

Wellnessangebot  
des Monats: 
Power-Eis-Massage
Eine Abkühlung im 
Sommer wäre genau 
das Richtige? Dann 
genießen Sie die 
erfrischende Power-
Eis-Massage. Die küh-
lende und peelende 
Wirkung von zersto-
ßenem Eis aktiviert 
den Kreislauf und regt 
die Durchblutung an. 
Im August gibt es die 
erfrischende Sommer-
massage für nur 25 
Euro (20min). Also 
gleich Termin sichern. 

Erstellung des Energieausweises für das Haus ist jetzt auch im Internet möglich

Steckbrief für Wohngebäude
Schwerin • Die Frage nach dem Ben-
zinverbrauch des eigenen Autos kann 
fast jeder Autofahrer beantworten. 
Schwieriger fällt aber die Antwort, 
wenn es um den Energieverbrauch des 
Wohnhauses geht. Um mehr Transpa-
renz am Immobilienmarkt zu schaffen 

und Hausbesitzer im Zuge der Reduzie-
rung von CO2-Emissionen zu energie-
sparenden Bau- und Modernisierungs- 
maßnahmen zu veranlassen, ist seit 
2007 der Energieausweis für Wohnge-
bäude Pflicht (EnEV – Energieeinspar-
verordnung).

Im Energieausweis wird der Endenergie- 
bedarf eines Gebäudes über den Bandtacho 
sowie zusätzlich in Form von Energie- 
effizienzklassen A+ bis H dargestellt. So 
lässt sich auf einen Blick der Energiever-
brauch für Heizung und Warmwasser- 
bereitung abschätzen. Welche Arten von 
Energieausweisen es gibt, wer welchen 
Energieausweis benötigt und wie die wich-
tigsten gesetzlichen Regelungen lauten 
- all diese Informationen haben die Stadt-
werke unter www.stadtwerke-schwerin.de 
zusammengestellt.

Energieausweis jetzt online erstellen

Auf ihrer Internetseite bieten die Stadtwer-
ke Schwerin seit Juni über ihren Partner 
iGEB (Institut für Gebäude - Energie - Bera-
tung) die Erstellung von Energieausweisen 
online an – und das zu Vorzugspreisen. 
Über ein Onlinetool werden zunächst die 
Gebäudedaten erfasst. Bevor die Daten 
an das Deutsche Institut für Bautechnik 
(DIBt) übermittelt werden, kontrolliert ein 
geprüfter Energieberater die Eingaben auf 
Plausibilität. Bei positiver Bewertung wird 
der Energieausweis mit Registriernummer 
fertiggestellt und innerhalb von fünf Werk-
tagen per E-Mail durch die iGEB versendet.

Der Energieausweis informiert über die Energieeffizienz eines Hauses. So können Wohnge-
bäude energetisch miteinander verglichen werden Foto: Eisenhans/Fotolia.com

Was ist der 
Energieausweis?
Der Energieausweis  
ist eine Art Gütesiegel 
für Immobilien. Er gibt 
Auskunft über die 
Gesamtenergieeffizienz 
eines Gebäudes und 
liefert Anhaltspunkte 
dafür, wie dauerhaft 
Energie- und Heiz- 
kosten gespart werden 
können. Schwach-
stellen im Gebäude, 
aber auch vorhandene 
Einsparpotenziale 
beim Energieverbrauch 
werden aufgedeckt. 
Gemäß der Energie-
einsparverordnung 
(EnEV) ist der Ener-
gieausweis seit 2007 
Pflicht. 

Weitere Informationen 
zum Energieausweis 
erhalten Sie bei den 
Stadtwerke Schwerin 
unter Telefon (0385) 
633 18 87 oder auf 
ihrer Internetseite.

Energy-Dragons verteidigen am 14. August beim Kampf um den Stadtwerke-Pokal  ihren Titel

Es ist Drachenbootzeit in Schwerin
Schwerin Pfaffenteich • Energie hat 
das Drachenbootteam „Energy Dragons“ 
der Stadtwerke Schwerin, und davon 
jede Menge. Konnten sie doch im ver-
gangenen Jahr beim Stadtwerke-Cup 
den 1. Platz erpaddeln. Gut trainiert und 
mit viel Begeisterung treten sie natürlich 
auch in diesem Jahr an, um ihren Pokal 
zu verteidigen. 

Der Stadtwerke-Cup ist auch in diesem Jahr 
der Auftakt für das große Drachenboot-
festival in der Landeshauptstadt. Wenn 
das erste Mal der Ruf „Are you ready? 
Attention! Go!“ über den Schweriner Pfaf-
fenteich schallt, können sich die vielen 
Teams und Besucher des Festivals auf ein 
sportlich spannendes Wochenende einstim-

men. Der Kampf um den Stadtwerke-Po-
kal beginnt am 14. August um 19 Uhr. 
Teams aus verschiedenen Städten, unter 
anderem aus Neubrandenburg, Parchim, 
Schwerin, Brandenburg und Potsdam tre-
ten in ihren Booten auf einer Distanz von 
200 Metern gegeneinander an. 
Wenn die letzten Entscheidungsrennen 
gegen 21 Uhr ausgetragen werden, ist 
die Sonne bereits untergegangen und der 
Pfaffenteich mit seinen Stegen und Bojen 
in buntes Licht gehüllt. Die Besucher feu-
ern die Teams vom Ufer aus lautstark an. 
In dieser atemberaubenden Kulisse wird 
der Sieger die Ziellinie überqueren. 
Ungern möchten die Schweriner „Energy 
Dragons“ den Wanderpokal, eine origi-
nal Hongkong-Trommel im Kleinformat, 

wieder abgeben. Es bleibt also spannend, 
welches Team für den Stadtwerke-Cup 
am meisten Ausdauer, Schnelligkeit und 
Nervenstärke mitbringt. 

Auftakt ins Drachenboot-Wochenende

Das ganze Wochenende steht dann im Zei-
chen des Drachenbootsports. Das Festival in 
Schwerin gehört zu den größten Drachen- 
bootveranstaltungen Europas. Jedes Jahr 
finden sich hier viele Fun- und Leistungs-
sportler zusammen, die um den „Großen 
Preis von Schwerin“ paddeln. Mitten in der 
Altstadt Schwerins treffen sich ehemalige 
Weltmeister, Drachenboot-Neulinge sowie 
tausende Schaulustige und erleben eine 
energiegeladene Atmosphäre.  ca

Die „Energy Dragons“ bei der Siegerehrung im vergangenen JahrSpannende Kopf-an-Kopfrennen auf dem Pfaffenteich  Fotos: SWS

Weststadt • Mit großem Interesse 
beobachteten die Kinder in den letzten 
Wochen, wie auf ihrem Spielplatz ein 
neues knallrotes Häuschen aufgebaut 
wurde. Anfang Juli konnten sie es nun 
erobern. Gemeinsam mit den Spendern 
wurde das neue Spielhaus offiziell ein-
geweiht.

Unter dem Motto „Unser Spielzeug 
braucht ein Zuhause” suchte Anke 
Bruhn-Kokles, Leiterin der Kita Gänse-
blümchen, nach Unterstützung für den 
Bau eines neuen Spielhauses. Bei den 
Stadtwerken Schwerin und der Norddeut-
schen Baugenossenschaft Neue Lübecker 
stieß sie auf offene Ohren. „Ich finde es 

gut und wichtig, dass sich Schweriner 
Unternehmen gegenseitig unterstützen. 
Ohne diese Kooperationen wären viele 
Vorhaben in unseren Einrichtungen so 
gar nicht möglich”, sagt Anke Preuß, 
Geschäftsführerin der Kita gGmbH. Bei 
der offiziellen Einweihung des Spielhau-
ses dankte sie deshalb den Spendern, 
aber auch den Eltern, die beim Aufbau 
mitgeholfen haben.
Das alte Spielhaus in der Kita Gänseblüm-
chen war mit der Zeit marode geworden. 
Nun kann das Spielzeug, von Roller, 
Dreirad bis hin zur Schaufel, im neuen 
Häuschen untergebracht werden. Eine 
kleine überdachte Terrasse bietet den 
Kindern auch bei viel Sonne oder einem 
kleinen Schauer einen idyllischen Platz 
zum Spielen. 
„Das Spielhaus ist eine tolle Ergänzung 
für den Spielplatz”, so Dr. Josef Wolf, 
Geschäftsführer der Stadtwerke Schwe-
rin. „Es ist schön zu sehen, wie aus der 
Kooperation ein unmittelbarer Nutzen 
entsteht, der so viel Freude bereitet.” 
Die Kinder der Kita Gänseblümchen 
bedankten sich mit selbst gebastelten 
Blumen, Kuchen und einem eigens für 
diesen Tag komponierten Ständchen: 
„Danke, danke für den Schuppen, für die 
Farbe und das Geld, das ist das, was uns 
gefällt.”  Cordula Augustin

Kinder der Kita Gänseblümchen bedanken sich bei den Spendern für ihr neues Spielhaus

Spielzeug bekommt ein neues Zuhause

Nach dem offiziellen Durchschneiden des Bandes durften die Kinder der Kita Gänseblüm-
chen ihr neues Spielhaus erobern Fotos: maxpress/at

Sales & Marketingstelle besetzt

Neue Kollegin  
mit vielen Ideen
Bianca Woll-
brecht (Foto)
gehört ab dem 1. 
August zum Team 
des belasso. Sie 
ist zukünftig als 
Leiterin für die 
Bereiche Verkauf und Marketing mit wei-
teren Aufgaben im operativen Geschäft 
tätig. Die 24-Jährige kommt ursprünglich 
aus Güstrow. Für ihr Studium im Bereich 
Management im Gesundheitstourismus 
zog sie in die Landeshauptstadt und hat 
hier eine neue Heimat gefunden. Nach 
ihrem Bachelor-Abschluss arbeitete Bianca 
Wollbrecht für zwei Jahre im alpincenter 
in Wittenburg als Marketingassistentin. 
Nun freut sie sich, an ihrem Wohnort eine 
neue berufliche Herausforderung gefun-
den zu haben. Ihr Fachwissen und die 
Praxiserfahrungen kann sie in ihrer Positi-
on im belasso gut gebrauchen. Zukünftig 
ist Frau Wollbrecht verantwortlich für 
Sales&Marketing mit der Öffentlichkeits-
arbeit und im Weiteren koordiniert sie 
die Planung für den Fitnessbereich und 
organisiert die Dienstplanung am Counter. 
Das belasso-Team freut sich auf die neue 
Kollegin und sagt: Herzlich willkommen!

Deyle Management GmbH steigt beim belasso mit ein

Betreiber mit weitreichenden Zielen
Krebsförden • Auf einer Sondersit-
zung des Aufsichtsrates der Stadtwerke 
Schwerin wurde eine richtungsweisen-
de Entscheidung getroffen: Die Deyle 
Management GmbH (DMG) übernimmt 
die Betriebsführung für das belasso. 
„Mit der DMG haben wir einen Part-
ner gefunden, der bereits über viel 
Erfahrung mit der Betreibung von Frei-
zeitanlagen verfügt. Dieses Know-how 
wollen wir für die Weiterentwicklung 
des belasso nutzen“, so Stadtwerke-Ge-
schäftsführer Dr. Josef Wolf.

„Einerseits stellen wir uns der aktuellen 
Entwicklung im Bereich der Prävention 
und Gesundheitsförderung mit speziali-
sierten Angeboten und Kooperationen im 
Rahmen der kommunalen Daseinsvorsor-
ge. Dazu zählen beispielsweise Bewe-
gungs- und Entspannungsprogramme 
zur betrieblichen Gesundheitsförderung, 
Individualprävention, Wiedereingliederung  
u. a. für Arbeitstätige, Krankenversicherte 
im Allgemeinen, Ruheständler und weitere 
Personengruppen“, so Markus Bloching 
von der Deyle Management GmbH. 
Andererseits gelte es die Stärken im 
Fitness, Ball- und Klettersport sowie 
Saunieren, Wellness und Gastronomie 
kontinuierlich auszubauen. Nach Ansicht 
des Betreibervertreters wird dieses 

umfassende Leistungsspektrum auch 
der regionalen Tourismuswirtschaft mit 
attraktiven Freizeit-, Sport- und Erho-
lungsprogrammen zu Gute kommen. 
„Aus der Kernkompetenz des belasso lei-
ten sich darüber hinaus neue, innovative 
Angebote für den Gesundheitstourismus 
in Schwerin ab.“
Der Marktführer belasso als öffentliche 
Infrastruktur stehe auch vor der Heraus- 
forderung einer an den Bedürfnissen 
der Bevölkerung ausgerichteten Entwick-
lung. Hier müssen die Beteiligten genau 
hinsehen, was den Menschen in der 
malerischen Landeshauptstadt gut tut 
und zukünftig einen wichtigen Beitrag 
für die Lebensqualität in der Region 
leisten kann, zeigt Bloching eine weitere 
Entwicklungsperspektive auf.
Die Deyle Management GmbH (DMG) 
verfügt über langjährige Kompetenz im 
Management und Betrieb von Freizeit-, 
Sport-, Gesundheits-, Bäder-, Sauna- und 
Wellnesseinrichtungen. Dabei kann die 
DMG auf ein langjähriges Engagement  
zum Beispiel in Mecklenburg-Vorpom-
mern mit dem HanseDom Stralsund beim 
Betrieb der Fitness-, Kletter- und  Ball-
sportanlagen, des Sport- und Freizeitbads 
sowie des Sauna-/SPA-Bereichs und 
Gesundheitszentrums und an anderen 
Standorten in Deutschland verweisen.


